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Wir beraten
Sie gerne Grundqualifikation

Beschleunigte Grundqualifikation

www.vin-nord.de

Ausbildung nach Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz
(BKrFQG)

Zusätzlich zum Erwerb der Fahrerlaubnisklassen
D (Bus) und C (Lkw) sind nach BKrFQG besondere
Qualifizierungen durch zusätzliche Prüfungen bei den
Kammern (HK/IHK) erforderlich.

Das Verkehrsinstitut Nord bietet Ihnen
auch hierfür Vorbereitungslehrgänge an:

 Lehrgang zur “Beschleunigten Grundqualifikation“
mit 140 Pflichtstunden (Theorie und Praxis)
Anschließend erfolgt die Kammerprüfung (90 Minuten)

 Lehrgang zur Vorbereitung
auf die IHK Prüfung “Grundqualifikation“
Anschließend erfolgt die Kammerprüfung (7,5 Std.)

Weitere Informationen senden wir Ihnen gerne per E-Mail zu.
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Verkehrsinstitut Nord GmbH
Gewerbepark Hungriger Wolf
Towerstraße 18-20
25551 Hohenlockstedt

Infoline: 04826/37 60 50
Fax: 04826/37 60 51

info@vin-nord.de
www.vin-nord.de

Anerkannte Ausbildungsstätte nach:
ISO 9001 / AZWV / DVR / BKrFQG

Wir sind Partner der Verkehrsakademie-Gruppe
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Alle Angebote sind nach dem Förderprogramm
„Aus und Weiterbildung“ förderfähig!
Merkblätter und Antragsformulare bei der BAG
(www.bag.bund.de)

Das Bundesprogramm „Bildungsprämie“ fördert
auch die Weiterbildung für Kraftfahrer!

Fragen Sie uns zu Ihren Fördermöglichkeiten!

Entwicklung und Durchführung individueller
Qualifizierungsprogramme

Führerscheinausbildung aller Klassen, Aufbauseminare 
Fahranfänger und Punkteabbau (ASF und ASP)

Verkehrsgewerbe modular
- Über 50 zertifizierte Module für neue berufliche Perspektiven

Trainingsprogramme für Fahrer
- Sicherheitsprogramme für Lkw, Bus, Transporter,
 Pkw, Motorrad etc.

Spezielle Schulungen in den Bereichen:
- Wirtschaftliches Fahren
- Digitaler Tachograph (DTCO)
- Ladungssicherung (auch nach VDI-Richtlinie)

Fahrereinstellungstests / Fahrercheck

Gefahrgutfahrerschulung (ADR)

Aus- und Weiterbildung von Gabelstaplerfahrern

Aus- und Weiterbildung von Kranführern

Sach- und Fachkundelehrgänge Güter und Personenverkehr

Weiterbildung für Fahrlehrer und BKF-Referenten

Nutzen Sie Ihre Möglichkeit der Förderung!

Weitere Leistungen für Sie:

Verkehrsinstitut Nord

Mehr als 30 Jahre
Erfahrung und Kompetenz in der

BKF Aus- und Weiterbildung

Fahrsicherheit
& Mobilität

AZWVAZWV

ISO 9001ISO 9001



Weiterbildung Lkw
Die Basis-Schulung

Modul 1: Eco-Training
Wirtschaftliche Fahrweise wirkt kostendämpfend, durch sinkenden
Kraftstoffverbrauch und durch geringeren Verschleiß.

Die Inhalte: Technische Wartung / Abgasnachbehandlungssysteme / 
Analyse der Fahrwiderstände / Wirtschaftliches Fahren

Modul 2: (Sozial) Vorschriften für den Güterverkehr
Wissen zu allgemeinen und sozialrechtlichen Vorschriften können im
Fahrer- und Unternehmerinteresse Gefahrenpotentiale senken.

Die Inhalte: Allgemeine Vorschriften für den Güterverkehr / Die sozial-
rechtlichen Rahmenbedingungen und deren Vorschriften / Kontrollgeräte

Modul 3: Sicherheitstechnik und Fahrsicherheit
Richtiger Umgang mit aktueller Sicherheitstechnik und Erwerb von
Kenntnissen zum Verhalten in Grenzsituationen sind wichtige Themen für
den Alltag des Lkw-Fahrers.

Die Inhalte: Risiken des Straßenverkehrs und Arbeitsunfälle / Fähigkeit zu 
richtiger Einschätzung der Lage bei Notfällen / Kenntnisse der Funktions-
weisen der Sicherheitsausstattung des Fahrzeugs / Kraftübertragung,
Kurvenfahren, Bremsmethoden

Modul 4: Schaltstelle Fahrer - Dienstleister, Imageträger, Profi
Auftreten, Kommunikation und Verhalten des Fahrers beeinflussen das
Ansehen eines Unternehmens und dessen Erfolg.

Die Inhalte: Kenntnis des wirtschaftlichen Umfelds des Güterverkehrs /
Der Fahrer als Imageträger des Unternehmens / Fähigkeit, Gesundheits-
schäden vorzubeugen 

Modul 5: Ladungssicherung
Unzureichende Ladungssicherung ist immer noch eine der Hauptursachen
für schwerste Unfälle.

Die Inhalte: Kenntnisse über die wirkenden Kräfte / Einsatz der Getriebe-
übersetzung / Belastung des Kraftfahrzeugs / Berechnung der Nutzlast und 
des Nutzvolumens / Richtige Verteilung der Ladung / Auswirkung der Über-
ladung / Feststell- und Verzurrtechniken / Richtige Verwendung der Zurrgurte

Berufskraftfahrer-
Qualifikations-Gesetz
(BKrFQG)

Das Verkehrsinstitut Nord hat die Bausteine für Sie zusammengestellt:

Basis-Schulung (Theorie)
5 Module (à 7 Stunden) als Eintagesschulungen

Plus-Schulung (Theorie und Praxisteile)
4 praxisbezogene Module (à 8 Stunden)
• Fahrsicherheitstraining • Eco-Training
• Ladungssicherungstraining • DTCO-Training

Kompakt-Schulung
5 Module (35 Stunden) komplett in einer Woche

Andere Bausteine, Plus-Schulung, Kompakt-Schulung - Preise auf Anfrage

Das BKrFQG und die dazugehörige Verordnung regelt für Kraftfahrer, die
gewerblich Personen oder Güter (mit Fahrzeugen ab 3,5 t Gesamtmasse)
transportieren, unter anderem die Aus- und Weiterbildung.

Neueinsteiger im Transportgewerbe müssen nach dem Erwerb der
Fahrerlaubnis eine Grundqualifikation / beschleunigte Grundqualifikation mit 
einer Kammerprüfung nachweisen.

Alle Kraftfahrer sind verpflichtet, regelmäßige Weiterbildungen zu besuchen:

- Für die Neueinsteiger gilt eine Nachweispflicht für die komplette
 Weiterbildung erstmals fünf Jahre nach dem Erwerb der Grundqualifikation.

- Für alle anderen Busfahrer erstmals bis Sept. 2013/2014*
  und für Lkw-Fahrer bis Sept. 2014/2015*

*Fristen bei Harmonisierung mit den vorhandenen Führerschein-Fristen 

Die Auffrischung der Qualifikationen umfasst insgesamt 35 Stunden innerhalb 
von fünf Jahren, die in Einheiten von fünf mal sieben Stunden absolviert 
werden können.

ab
69,- €

pro Modul
Spezialpreise

für Firmen
und Gruppen!

Weiterbildung Bus
Die Basis-Schulung

Modul 1: Eco-Training
Wirtschaftliche Fahrweise wirkt kostendämpfend, durch sinkenden
Kraftstoffverbrauch und durch geringeren Verschleiß.

Die Inhalte: Analyse der Fahrwiderstände / Wartung des Fahrzeugs /
Analyse von Verbrauchskurven / Fahren nach Drehzahlmesser / Einsatz 
von Anlagen zur Geschwindigkeitsregelung / Wirtschaftliches Fahren

Modul 2: Markt und Image
Durch steigenden Konkurrenzdruck müssen sich Busunternehmen
durch ein positives Image am Markt behaupten.

Die Inhalte: Der Verkehrsmarkt in Deutschland / Image – mehr als ein Bild / 
Das Fahrzeug als Visitenkarte des Unternehmens / Der Fahrer als
Repräsentant des Unternehmens

Modul 3: Sicherheitstechnik und Fahrsicherheit
Richtiger Umgang mit aktueller Sicherheitstechnik und Erwerb von
Kenntnissen zum Verhalten in Grenzsituationen sind wichtige Themen
für den Alltag des Bus-Fahrers.

Die Inhalte: Technische Aggregate zur Erhöhung der Fahrzeug- und
Verkehrssicherheit / Richtiges Verhalten in besonderen Verkehrssituationen / 
Richtiges Verhalten nach einem Unfall / Unfallvermeidung durch voraus-
schauendes Fahren

Modul 4: Sozialvorschriften, Risiken und Notfälle im Straßenverkehr
Kenntnisse zu den Lenk- und Ruhezeiten sowie zu den typischen Risiken 
und Arbeitsunfällen im Fahrerberuf vermindern die Gefahren.

Die Inhalte: Präventive Maßnahmen zur Vermeidung von Unfällen und 
Notfällen / Kenntnisse zu den Lenk- und Ruhezeiten / Maßnahmen zur 
Vorbeugung von Kriminaldelikten und der Schleusung illegaler Einwanderer / 
Der richtige Umgang mit den unterschiedlichen Kontrollgängen

Modul 5: Fahrgastsicherheit und Gesundheit
Die Sicherheit der Fahrgäste und die eigene Gesundheit sind ein Maßstab 
für die erfolgreiche Tätigkeit als Busfahrer.

Die Inhalte: Pflichten des Fahrzeugführers / Richtige Einschätzung der 
Längs- und Seitwärtsbewegungen des Fahrzeugs / Sicherheitsausstattung 
von Bussen / Vorbeugung von Gesundheitsschäden, Sensibilisierung für die 
Bedeutung einer guten körperlichen und geistigen Verfassung


